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Was tut die AOK Nordost, um pflegende 
Angehörige bei ihrer Pflegetätigkeit zu 
unterstützen und zu entlasten? 

http://www.aok.de/berlin-brandenburg/gesundheit/gesundheit-pflege-97619.php


 Folie: 2 
 

Pflegekurse der AOK Nordost 
Ausgangssituation: 

Pflegende Angehörige sind bei plötzlich eintretenden Pflegesituationen nach 
Krankenhausaufenthalten oftmals überfordert.  

 

Lösung: 

Etablierung einer Unterstützung in Form von Pflegekursen für pflegende Angehörige 
zur qualitätsgesicherten Überleitung in die häusliche Pflege. 

 

 

 

 

Ziel 2014: 

Etablierung des Projektes an 11 Krankenhäusern im Land Brandenburg. 

Fernziel 

Etablierung des Projektes in allen Krankenhäusern im Land Brandenburg. 
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Unterstützung der 
pflegenden Angehörigen 
beim Übergang vom 
Krankenhaus in die 
häusliche Pflege   

Sicherstellung eines 
flächendeckendes 
Angebot von 
Pflegekursen im Land 
Brandenburg 

Unterstützung des 
Entlassungsmanagements 
der Klinik 

1 

2 6 

5 

4 

3 

Zentrale Ziele von PfiFf 

Reduzierung  von 
Drehtüreffekten als Folge 
von Überlastung und 
Pflegefehlern  

Optimierung der 
Inanspruchnahme von 
Leistungen der 
Häuslichen Krankenpflege 

Sicherstellung einer  
stabilen häuslichen 
Pflegesituation  
(Grundgedanke  
ambulant vor stationär) 
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Projektaufbau 

1. Individuelle Pflegeanleitung für pflegende Angehörige im Krankenhaus durch  
      geschulte Pflegekräfte des Krankenhauses   
   

 Erstgespräch mit pflegenden Angehörigen     

 Praktische Anleitung am Krankenbett  

  

2.   Pflegekurse (1 x pro Monat) - Pflicht vor Pflegeanleitung in der Häuslichkeit  
    

3.    Individuelle Pflegeanleitung der pflegenden Angehörigen in der Häuslichkeit 

 Praktische Anleitung und Beratung max. 6 x in 6 Monaten 

   

4. Gesprächsrunden für pflegende Angehörige im Krankenhaus /  

 später ggf. Pflegestützpunkt, evtl. Selbsthilfegruppe 

    

5. Weiterbildung der Pflegekräfte des Krankenhauses  

 durch die AOK mindestens 1 x jährlich    
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Schulungsmodule und -inhalte 

 
 
 

Modul 1: Kommunikation in der Unterstützung zur häuslichen 
Pflegeübernahme 

Modul 2: Individuelle Pflegeanleitung im Krankenhaus 

Modul 3: Pflegekurs 

Modul 4: Individuelle Pflegeanleitung in der Häuslichkeit  

Modul 5: Gesprächsrunden  

Modul 6: Pflegestützpunkte in der Region  

Modul 7: Demenz 

Modul 8: Konflikte/Überforderungen in der Angehörigenpflege
  

  

Module 1, 6, 7, 8 sind übergeordnete Themen (der rote Faden) 

Module 2-5 sind die konkreten Inhalte für die  praktische Umsetzung 
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Alzheimer Gesellschaft 
Brandenburg 

AOK Nordost 

Pflegestützpunkte 
Brandenburg 

Pflege in Not Brandenburg 

Kooperationspartner im Projekt PfiFf 
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Teilnehmende Krankenhäuser 2013/ 2014 

1. Elbe-Elster-Klinikum GmbH Standort Herzberg  
  
2. Elbe-Elster-Klinikum GmbH Standort Finsterwalde   
   
3.   Elbe-Elster-Klinikum GmbH Standort Elsterwerda  
   
4.   Asklepios Klinik Birkenwerder     
          
5.   Krankenhaus Spremberg      

   
6.  Krankenhaus Lutherstift Frankfurt/Oder  
 
7.  Krankenhaus Lutherstift Seelow 
    
11. ...  im Jahr 2014 
 
 
 
52. ... 



Kontaktinformationen 
stehen hier... Ein Angebot von/des 

Name Krankenhaus 
(Schriftgröße anpassen) 
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